Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 70 


Antrag 

der Abgeordneten Lücker (München), Kriedemann, Mauk, 
Dr. Elbrächter und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung und Ergänzung des Mühlengesetzes 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 


Artikel I 

§ 7 des Gesetzes über die Errichtung, Inbetrieb- 
nahme, Verlegung, Erweiterung und Finanzierung 
der Stillegung von Mühlen {Mühlengesetz) vom 
27. Juni 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 664) wird wie 
folgt geändert und ergänzt: 

1 . In Absatz 1 Satz 2 Nr. 4 wird die Zeitbestim- 
mung „31. Dezember 1957" durch die Zeitbestim- 
mung „30. Juni 1958" und die Zeitbestimmung 
„30. Juni 1958" durch die Zeitbestimmung 
„31. Dezember 1958" ersetzt. 

2. In Absatz 1 Satz 2 Nr. 5 werden nach dem Wort 
„Grundbucheintragung" die Worte „einer be- 
schränkten persönlichen Dienstbarkeit, die auch 
aus anderen als den in § 1092 Abs. 2 in Verbin- 
dung mit § 1059 a des Bürgerlichen Gesetzbuchs 
genannten Gründen von einer juristischen Person 
auf einen anderen übertragen werden kann," 
eingefügt. 

3. In Absatz 1 Satz 3 werden nach dem Wort „Be- 
stimmungen" die Worte „oder auf Grund ent- 
sprechender Anwendung solcher Bestimmungen 
oder auf Grund" eingefügt. 

4. Dem Absatz 2 werden folgende Sätze angefügt: 
„In der Rechtsverordnung kann bestimmt werden, 
daß für vom Bundesminister zu benennende 
Arten von Mühlen der Pauschalbetrag nach dem 
Ausmaß der Ausnutzung einer Mühle zur Her- 
stellung von in § 2 Abs. 1 genannten Erzeug- 


nissen und ohne Ermittlung der Tagesleistung 
errechnet wird. Bei der Prüfung, inwieweit die in 
Absatz 1 Satz 1 genannte Grenze erreicht ist, sind 
solche Mühlen nur mit dem für die Herstellung 
dieser Erzeugnisse ausgenutzten Teil ihrer Tages- 
leistung anzusetzen." 

5. In Absatz 6 werden die Worte „über die Ver- 
wendung von Überschüssen aus der Abgabe" 
durch die Worte „Überschüsse aus der Abgabe 
sind für Zwecke der Förderung der Mühlenwirt- 
schaft zu verwenden, über die Art und Weise 
ihrer Verwendung" ersetzt. 

6. Nach Absatz 6 wird folgender Absatz 7 angefügt: 

„(7) Leistungen auf Grund von Vereinbarungen 
gemäß Absatz 1 Satz 2 Nr. 6 sind umsatzsteuer- 
frei. Die vereinbarten Pauschalbeträge sind beim 
Empfänger einkommensteuer-, körperschaft- 
steuer- und gewerbesteuerfrei." 


Artikel II 

(1) Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im 
Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf Grund 
dieses Gesetzes erlassen werden, gelten im Land 
Berlin nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes. 

(2) Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Ver- 
kündung in Kraft. 


Unterschriften iimseitig 


Drude: Bonner Universitäts-Buchdrudeerei, Bonn 
Alleinvertrieb; Dr. Hans Heger 
Bad Godesberg, Goethestr. 54, Telefon 3551 
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